
ENERGIEAUSWEIS
gemäß den §§ 16 fi Energieeinsparverordnung (EnEV) vom 1 

18. November 2013

für Wohngebäude

Registriemummer2 np-202t-003610325 108.04.2031

Gebäude

Gebäudetyp

Adresse

Gebäudeteil

Baujahr cebäude 3 1986

Baujahr Wärmeerreuger 3 r 1986

| fteistehendes Einfamilienhaus

Bergstraße 7, 57537 Selbach

Gesamtes Gebäude

2

217 ,4 fi'1 ]( nacrr § 19 EnEV aus der Wohnlläcie ermitett

Heizö1. Braunkohle

A$zahlwohnungen 
_

Gebäudenuffäche (A,!)

Wesentliche Energieträger fiir
Heizung und Warmwasser 3

.l
Emeuerbare Energien

Art der Lüfrung / Kühlung

I Art Hol2 Verwendung: Kachelofen

i l Lüftungsanlage mit Wärmerückgewinnung
Luff ungsanlage ohne Wärmerückgewinnung

Modemisierunq
(Anderung / Erweiterung)

X Fensterlüftung
U Schachtlüftung

Ll Anlage zur
Kuhlung

Hinu,eise zu den Angaben über die energetische Qualität des Gebäudes

Die energetische Qualität eines Gebäudes kann durch die Berechnung des Enorgiobedärfu unter Annahme von
standardisierten Randbedingungen oder durch db Auswertung des Enorglsveörauchs ermittelt werden. Als Be-
zugsfläche dient die energetische Gebäudenutsfäche nach der EnEV, die sich in der Regel von den allgemeinen
Wohnfrächenangaben unterscheidet. Die angegebenen Vergleichswerte sollen überschläglge Vergleiche ermögla-

- chen (Etläuterungon - siohe Seite 5). Teil des Energieausweises sind die Modemisierungsempfehlungen (Seite 4).

Ll Der Energieausweis würde auf der Grundlage von Berechnungen des En€rglobedarts erstellt (Energie-
bedarfsausweis). Die Ergebnisse sind auf Soltg 2 dargestellt. Zusä2liche lnformationen zum Verbrauch sind
freiwillig.

}( Oer Energieausweis wurde auf der Grundlage von Auswertungen des En€.gioverü.aucB erstellt (Energie-
verbrauchsaustr€is). Die Ergebnisse sind auf Ssito 3 dargestellt.

Datenerhebung Bedarf^/erbrauch durch X Eigentümer r I Aussteiier

a Dem Energieausweis sind zusäfzliche lnformationen zur energetischen Qualität beigefügt (freiwillige Angabe)

Anlass der Ausstellung
des Energieausweises

Hoast Petermann

:l Neubau
X Vermietung / Verkauf

ll Sonstiges
(freiwillig)

Unterschritt des Ausslellers

Hinweise zur Verwendung des Energieausweisea

Der Energieausweis dient hdiglich der Information. Die Angaben im Energieausweis beziehen sich auf das
gesamte Wohngebäude oder den oben bezeichneten Gebäudeteil. Der Energieausweis ist ledigtich dafür gedacht,
einen überschlägigen Vergleich von Gebäuden zu ermöglichen.

Böhmerstraße 79
57537 Wissen 09.o4.2021
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Dalum der angelvendeten EiEV, gegebenenfalls angewenclelen Anderungsverordnung zur EnEV 'z Bei nicht rechtzeitjger Zuteilung
der Registriemummc. (§ 1 7 Absalü I Sac 1 uN 5 EnEV) 6t das oatrm der Anrragste,lung einzutrageni die Registriemummer ist nach derefl
Eingang nachträglich einzusetsen. ' Mehrfachangaben mögtrch a 
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ENERGIEAUSWEIS für Wohngebäude

Berechneter Energiebedart des Gebäude§ Registriemummer2 R?-2O21-OO36|O37S

' sEne Fußnote 1 auf Se e 1 des Energeausw€tses l 
srehe Fußnote 2 aut Seite 1 des Lnerg,eäuswerses' nur ber Neubau sowie bei ModemsEruno rm FaI des s 16 Absats 1 Saz S EnE; 

- -- -- 
nur ber Neubauo nuI ber Neubau rm Fa der Anwendung ;n s 7 no"arj r lrrr", Z ipwäÄeä r EFH:Einfarnitienhaus

3 frerwillige Angabe

MFH: Mehrfamilienhaus

Energiebedarf

CO"-Emissionen kg/(m'a)

I

0 25 50 75 100 125 l5o 175 2oO 225 >250

Anfordeauooon oemäB EnEV r

Primä.ene.oiebedarf

lst-wert ktl/h(m,.a) Anforderungswert ktrn(m. a)

Eneroelische Oualitil der GebäudehüllC Hi
lst'wert w(m1K) Anfordetungswert w(m1K)

Somrnerljcher WäfirEschutr lbei Neubau) tr eingehatten

Für Eneroiebedarfsb€rechnunoen verw€ndetes Verf ahren

Lj yerfahren naci OtN V 41OA4 und OtN V 47o1-1O

E Verfahren nach DIN V 18599

Ll Regelung naci § 3 Absaz 5 EnEV

C Vereinfächungen nach § 9 Abs. 2 EnEV

Endenergiebedarf dieses Gebäudes
IPflichtangabe in lmmobilienanzeigen]

Angaben zum EEWärmeG 5

l{uEung em€üeöaEr Energien zur Oeckung doB
WämE-und Katüab€darfs auf Grund das Eheuerbare-
Eneqien-Wä.megsetres (EEWärmec)

art: Deckungsanteir:

EsaEmaßnahmen 6

Die Anroiderungen deB EEwänrtec w€rd6n durch die
ErsaEmaßnahme nach § 7 Absats I Numme. 2
EEWärmeG erfilllt.
n Die nach s 7 Absats 1 Numrner 2 EEWännec

verschärnen Anfoderüngswerte cter EnEV siod
eingehallen

Ll Die in Verbindung ftit s 8 EEWännec um yo
verschäriefl Anioröerurisswerle der EnEV sinri
eingehallen

Verschärfter Anforderungswert
Prim:irenergiebedarf: ki,/ly'h(m2 a)
Versciärf ter Anforderungswert
fur die energelische Quatität der
Gebaiudehülle Hr' W(m, K)

./o

%

Vergleichswerte Endenergie
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200 225 >250
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Erläuterungen zum Berechnungsverfahren
Die Energieeinsparverordnung lässt fur die Berechnung des Energiebe<,arfs
unterschiediiche Verfahren zu, dje im Ejnzelfa zu unierschiedtich;n Ergeb-
nissen fuhren konnen lnsb€sondere wegen slandardtsierter nanOOeOrngr.rn-gen
erlauben die angegeb€nen Werte kerne Ruckschtuise aut den rabäc;tic;en
Energieverbrauch. Die ausgewiesenen Bedarfs$€.le Oer SUfa sinO spezifÄnel brte nach der EnEV p.o euad.ätrneter Geb:iudenuEnäche tnri, Ai" i,
Allgemeinen gRißer isi ats die Wbhniäche des Gebäuc,es

H@ä,!r' s.nEr. Hs volb..ud6p.s 3 3 42

gemäß den §§ 16 tr Energieeinsparverordnung (EnEV) vom, 18. November 201 3
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ENERGIEAUSWEIS für Wohngebäude

Erfasster Energieverbrauch des Gebäude3

I siehe Fußnole t auf Seite 1 des Energieausweises ? 
siehe Fußnote 2 aut Seite l des Eneßieauslxeises

3 gegebenenfalls auch Le€rstandszusclrläge, \ tanyMasser-oder Kühlpauschal€ io kvlh t EFH: Einfamilbnhaus, MFH; Mehrfemilbnhaus

Energieverbrauch

Endonorgieverbaauch diosos Gelräudes

137,3 kwh(m.al

0 25 50 75 100 125 150 175 200 225 >250

{43,5 kwhr(m'.a)

Prlmä€nergieverbrauch die3os Gabäudes

Endenergieverbrauch dieses Gebäudes
IPflichtangabe in lmmobilienanzeigen]

137,3 kv!hi(m, a)

Verbrauchserfassung - Heizung und Warmwasser

Zeilreum Pdmär-
energie-
faKor-

Arlleil

tkwtrl

Energreträger
tkll/nl

Anbil HeA.,ng

tk!!t'l faktorbrs

01 02.2016 31.01 2019 110 13670 62273 1,m

0r.02.2016 31.01.2019 Leerstandszuschlag 1,10 2234 1046 1188 1,09

01 02.2016 31.01 2019 Braunkohle o20 4878 487A 1.09

01.02 2016 31.01.2019 Leerstandszuschlag 0,20 93 93 1,09

Die modellhaff ermittelten Vergleichswerte beziehen sidt
aul Gebärde, in denen Wäflne tur Heizung und
l,lännwasser durch Heizkessel am Gebäude bereitgestellt

Soll ein Energieverbraudl anes mit Fem- oder NahwänrE
beheiZen Gebärde velglidl€n w€fden, ast zo beachten,
dass hier normaleaweise ein um 15 - 30 % gedngerer

Enefgieveörauch als bei vergleichbaren GeMuden mit
Kesselheizung zu eManen isl-

0 25 50 75 100 125 150 175 200 225 >230

Vergleichswerte Endenergie

.-$.:"$""w
&§ Q*os

Erläuterungen zum Verfahren

Das Vefahren zur Emrtüung des Energaeverbrauchs ist du.ch die Energieeinsparverordnung vorgegeben Die \ /brte der Skala sind
spezilische ll/brte pro Quadratmeier Gebäudenuffäche {AN) nach der Energieeinsparverodnung, die im Allgemeinen größer ist als die
\ /ichniäche des Gebäudes. Oer tatsächliche Energieveö.auch einer l /ichnung oder eanes Gebäudes weicht insbesondere wegen des
Wtterungseinfusses und sich ändemdeh Nutserveahaltens vom angegebenen Energieverbrauci ab

Hol!..rinn sotuzr€ Hs voa.alchsp.s 3.312

gemäß den §§ 16 tr Energieeinsparverordnung (EnEg vom 1 
18. November 2013

Registriernummer ' RP-2021-003610375 3
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